
 

 

        
      

 

 

       
       

      
         

      
   

        
      

      
        

     

        
         

         
         
         

        
      

          
  

        
          

Kindertagesheim und Hort am Areal in der Anton-

Haidl Gasse 

Die BezirksrätInnen der Grünen Alternative Hernals stellen in der Sitzung der 
Bezirksvertretung am 10.03.2021 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Antragstext: 

Die zuständigen Stadtrat Christoph Wiederkehr - Amtsführender Stadtrat für Bildung, 
Jugend, Integration und Transparenz wird ersucht sich dafür einzusetzen, das 
ehemalige Kindertagesheim am Areal Anton-Haidl Gasse, 1170 Wien der 
ursprünglichen Nutzung zuzuführen und die bestehenden Gebäude zu erneuern, 
damit eine ganztägige Kinderbetreuung für Kindergartenkinder und eine 
Nachmittagsbetreuung für Schulkinder wieder möglich ist. 

Begründung:  

Am Areal Anton Haidl Gasse, das mitten im Landschaftsschutzgebiet liegt, wurde 
2018 vom Wohnfonds Wien ein Bauträger-Wettbewerb ausgeschrieben. Ziel des 
Wettbewerbs ist die Bebauung der wertvollen Liegenschaften für private 
Wohnzwecke. Gesamt sollen 46 Luxus-Wohneinheiten in Form von Reihenhäusern 
entstehen. Wir fordern ein Umdenken. 

Die wertvolle Liegenschaft der öffentlichen Hand soll einer öffentlichen Nutzung 
zugeführt und nicht privatisiert werden. Viele Hernalser Kinder verbringen ihre 
Nachmittage an Schulstandorten, die keine Möglichkeit bieten sich im Freien 
aufzuhalten und die an Standorten stehen, wo die Luftverschmutzung der 
Gesundheit von jungen Menschen nicht förderlich ist. Weiters sollte der wertvolle 
Baumbestand erhalten bleiben und auch die Erschließung für privaten PKWs 
hintangehalten werden. Vor allem Hortkinder können an Nachmittagen kollektiv mit 
Bussen an den Standort gebracht werden, so wie dies Jahrzehnte lang bereits 
organisiert war. 

Umweltbildung und Freizeitgestaltung in einem ökologisch sensiblen Freiraum und in 
einer gesunden Umgebung sollen vielen Kindern ein gutes Leben und Aufwachsen in 



 

         
       
  

 

     

   

der Stadt ermöglichen, statt einzelnen Personen ein privilegierte Wohnsituation zu 
schaffen. Die Auswahl solcher begünstigter Personen könnte auch niemals gerecht 
erfolgen. 

Für die Fraktion Grüne Alternative Hernals 

Richard Heuberger, Klubvorsitzender 
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